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Dank:


Dank an JESUS CHRISTUS, ER weiß warum....


Dank an unsere 4 prächtigen Kinder, die mich alle auf ihre Weise motivierten! Ihr musstet oft auf die Mama verzichten, weil das REICH GOTTES erste Priorität hatte und hat.


Wobei ich aber zuletzt lernte, dass man sich selbst dabei nicht verlieren darf. Fleiß, Einsatz, Verzicht, Disziplin gehören hören dazu, aber dazwischen auch das Chillen, Genießen, das Gemeinsame, das Leben leben; es ist so wunderbar das Leben!





Vorwort:


Früher oder später entdeckt man, dass etwas im Körper nicht stimmt, dass es nicht so ist, wie es sein soll oder wie wir es eben gerne hätten. Doch sobald Krankheit und Schmerzen da sind, sehen wir uns als Opfer. Wir sehen uns als hilflos und manchmal ohnmächtig, d.h. ohne Macht, diesem Leid gegenüber. Natürlich wollen wir diese gesundheitlichen Einschränkungen so schnell wie möglich wieder loswerden, und holen uns Rat, Hilfe und Mittel, um dies zu bewerkstelligen. Und dabei läuft alles immer nach dem gleichen Schema ab: zuerst zum Arzt; dann entweder Rezept, Überweisung oder Therapie. Wir denken und handeln immer in derselben Art und Weise, nach demselben Ablauf. Unsere Eltern haben es auch so gemacht. Und deren Eltern, unsere Großeltern haben es auch so gemacht. Wahrscheinlich hatte diese noch die einige gute alte Hausmittelchen und Naturrezepte dabei, mit denen sie versuchten Heilung und Linderung herbeizuführen. Wer sagt, dass es nur diesen einen üblichen Weg (Arzt, Rezept, Überweisung, Therapie) gibt? Zugegeben wählen heute schon sehr viele Menschen die sanfteren Alternativmethoden gegenüber unserem giftigen Gesundheitssystem. Aber es sind auch wiederum menschliche Methoden zu heilen. Vielleicht gibt ja auch noch einen anderen Weg? Wenn wir über den Tellerrand blicken und unsere Scheuklappen weggeben, wo wir alles mit unserem Tunnelblick betrachten, kann sich uns etwas Neues offenbaren.


Die geistige Dimension, der Weg mit GOTT. Man kennt die Bibel entweder kaum oder nur Teile davon. Doch es ist im Grunde das größte Heilungs- und Aufdeck-Buch ever! Anweisungen zur Gesundheit, wobei nicht nur Symptome schnell unterdrückt werden, sondern die Ursache aufgezeigt wird, sind ebenso darin angeführt, sowie die Bloßstellung, über unser krankmachendes Gesundheitssystem und wer dahintersteckt, und wie GOTT auch heute heilt.


Wir haben ganz auf GOTT vergessen, und wer wir wirklich sind. Es liegt in unserer Hand alle körperlichen Unterminierungen zu eliminieren. Es bieten sich zwei Optionen an. Wie alte Weg wie bisher (Arzt) oder der neue Weg, personifiziert in JESUS CHRISTUS.


Damit dieser Prozess von „erkennen, glauben, wissen, anwenden und gesund sein“ beginnen kann, ist noch etwas erwähnenswert:


Wenn DU wirklich gesund werden möchtest, ein normales heiles Leben führen möchtest, solltest du die Bereitschaft haben, deine bisherigen Glaubensansichten der Heiligen SCHRIFT zu unterwerfen, sonst hat es keinen Sinn, weiterzulesen. „Auf der Suche nach neuen Aussichten, muss man erst den gewohnten Standpunkt verlassen.“ Auf vielerlei Weise benutzen wir Lügen, um irgendwelchem Leid aus dem Weg zu gehen. Die Wahrheit fordert uns jedoch auf, unsere Lügen aufzugeben, an die wir uns so gewöhnt haben, und/oder die uns ein Gefühl von Sicherheit vermitteln. Etwas loszulassen, das uns ein Gefühl der Sicherheit gibt, ist schwer, aber was wir dafür bekommen, steht in keiner Relation. Du wirst aufgerufen deine bisherigen Überzeugungen zu bezweifeln, um herauszufinden, ob sie ehrlich, richtig und wahr sind. Die Wahrheit ist prüfbar und erweist sich immer als solche. Steig aus aus dem Mainstream und gehe deinen neuen Weg.


Manche Lügen unserer Gesellschaft klingen einfach besser als die Wahrheit. Lügen sind bequem, einfach, angenehm und praktisch. Lügen bringen uns Vorteile. Lügen nehmen Schmerzen weg und können sogar vorübergehend heilen. Dies alles aber fordert seinen Preis.


Jeder darf sich nach dem Lesen dieses Buches entscheiden: Entweder/oder. Entweder glauben, oder verwerfen. Tertium non datur, ein Drittes gibt es nicht. Meine Aufgabe ist es, etwas aufzuzeigen, was ich selbst von GOTT empfangen habe, auslebe und weitergebe. Was DU damit machst, unterliegt deiner Entscheidung. Meine Funktion ist es, DIR zu zeigen, wie es geht; tun musst DU es selbst. Genau sowenig wie ich für DICH essen kann, und für dich glauben kann, kann ich nicht dein DEIN Heil und DEINE Gesundheit tätig sein. Es liegt an DIR und an DEINEM Glauben. Und eines kannst du mir ungeprüft glauben: es ist ganz einfach! Es ist herrlich einfach und wird einfach herrlich werden!


Wir können viel erkennen durch Wissen, natürliche Sinneswahrnehmung, Überlieferung, Logik und Erfahrung, doch des gibt mehr, außer diesen menschlichen und weltlichen Quellen. Was kann uns davon abhalten, die Wahrheit zu erkennen? Vorurteile und Stolz. Vorurteile hindern uns daran, weil wir uns schon ein Urteil gebildet haben, noch bevor (Vorurteil) wir die Fakten kennen. Stolz ist ein Hindernis, weil er uns arroganterweise glauben lässt, dass wir die Wahrheit bereits kennen und nur diese richtig ist. Unsere Ansichten dürfen nicht in Stein gemeißelt sein, so wie es bei den Schriftgelehrten und Pharisäern der damaligen Zeit war. Es ist ein neurotisches Paradox: Man hängt an bestimmten Denk- und Verhaltensweisen, obwohl sie zerstörerisch sind. Es ist wie bei einem Alkoholiker, der immer wieder trinkt, obwohl er damit sein Leben ruiniert. Immanuel Kant: "Das einzige Merkmal, das allen geistigen Störungen gemeinsam ist, ist der Verlust des Urteilsvermögens und die ersatzweise Errichtung einer einzigartigen eigenen Denkweise." Deshalb, Mensch, prüfe jetzt und urteile dann. Prüfe diese neue Sichtweise aus einem neuen Blickwinkel. GOTT segne und leite dich dabei! Viel Spaß und Gewinn und Heil!




Die Wahrheit:


Bevor wir nun richtig loslegen mit der neuen Sichtweise, dem neuen Blickwinkel: der „Wahrheit“, noch einige Aussagen darüber:


"Wir sind geboren, um nach der Wahrheit zu fragen;


sie zu besitzen kommt einer größeren Macht zu." (Montaigne)


"Die Erlösung (Heilung) des Menschen erfordert die göttliche Enthüllung von Wahrheiten, die die Vernunft übersteigen." (Thomas von Aquin)


„Wir suchen die Wahrheit, finden wollen wir sie aber nur dort, wo es uns beliebt.“ (M. von Ebner-Eschenbach)


„Die Menschen glauben viel leichter einer Lüge, die sie schon hundertmal gehört haben, als einer Wahrheit, die ihnen völlig neu ist.“ (Alfred Polgar)


„Wahrheit verändert, Lüge zerstört“ (Offenbauer)


Die Wahrheit ist prüfbar:


1.Tes.5,21: „Prüft aber alles“.... auch dieses Buch, das du jetzt gerade in deinen Händen hältst. Die Wahrheit, die in diesem Buch vorgeführt wird, wird zu Beginn wahrscheinlich nicht mit deiner persönlichen Wahrheit übereinstimmen. Mir ging es ebenso, als ich die Wahrheit erfuhr. Auch ich ging viele Wege, habe für mich viele Wahrheiten dabei entdeckt, als ich gesund werden wollte, und das was ich gerade entdeckte war „die einzige Wahrheit“ für mich. Doch all diese bisherigen Wahrheiten verschafften mir keine anhaltende Heilung. Letztendlich wurde ich durch diese eine, (GOTTES) Wahrheit gesund. Es gibt nur eine Wahrheit, alles andere sind Lügen.


Eine Bekannte von mir hat eine Lieblingskapitel in der Bibel: Pred. 3: „Alles zu seiner Zeit“ Pred.3,3: „Es gibt eine Zeit fürs Heilen“. Vielleicht ist es jetzt DEINE Zeit. Du wirst es bald herausfinden. Gesundheit und Liebe fühlen sich so gut an, das kannst du mir bedenkenlos glauben. Finde sie in den kommenden Zeilen. Ich werde dafür beten. Vielleicht haben wir dann ja die eine Wahrheit gemeinsam. Ob nun DEINE Zeit ist, weiß ich nicht und du auch nicht; GOTT alleine weiß es. Du jedoch kannst es dahingehend prüfen: Wenn du jetzt etwas liest, und du fragst dich: „Kann ich das da glauben?“, und wenn du es glaubst, wirst du weiterlesen. Wenn du es allerdings nicht glauben willst, weil es für dich neu und gegen deine bisherigen Glaubensansichten ist, wirst du es wahrscheinlich weglegen und sagen: „So ein Blödsinn!“. Das steht dir zu. Dann war es noch nicht DEINE Zeit; deine Sehnsucht, gesund zu werden, war wahrscheinlich nicht groß genug. Doch irgendwann gehst du dann wieder zu dem Schrank und holst dieses Buch raus, um weiterzulesen, denn es ist dann deine Zeit.


Der Unterschied zwischen Wahrheit und Wirklichkeit:


Auf dem Tisch liegt eine gelbe Zitrone; wenn du nun eine blaue Brille aufsetzt und die Zitrone anschaust, welche Farbe hat die Zitrone dann? Falsch! Sie ist nicht grün! Die Zitrone ist gelb. Was du siehst, ist deine Wirklichkeit, aber nicht die Wahrheit. Deine Wirklichkeit ist lediglich deine Interpretation der Wahrheit. Doch dein Blickwinkel, mit dem du urteilst und betrachtest, ist nicht die Wahrheit und kann diese auch nicht beeinflussen: die Zitrone bleibt gelb und ist nicht grün. Hier genau beginnt Heilung: im Umdenken hin zur Wahrheit. Und dann wird dich die Wahrheit verändern und heilen. Unsere falschen Glaubenssätze limitieren uns. „no limit – made by heaven!“ oder „alles ist möglich bei GOTT!“ (Mk.10,27) Mk.9,23: „Dem Glaubenden ist alles möglich.“


Kein Mensch hat das Recht zu behaupten, seine Wahrheit muss auch die Wahrheit für alle anderen sein. Somit würde er sich zum Gesetzgeber aufspielen und behaupten: „Das musst du machen, und jenes darfst du nicht tun“. Doch die echte Wahrheit lässt die Freiheit, ob man glauben will oder eben nicht. Der freie Wille ist Grundvoraussetzung bei GOTT. ER Selbst zwingt niemanden zu irgendetwas. Doch wir selbst tun es mit uns und andere tun es mit uns.... doch davon in meinem folgenden Buch: „das Buch“.


GOTT braucht von uns überhaupt nix. GOTT ist derjenige, Der uns geben möchte, was wir brauchen. Was du gerade brauchst ist Heilung. Heute geht es um die Heilung von deinem Äußeren, also deinem Körper, und von deinem Inneren, nämlich von deinem Geist, deiner Gesinnung, deinem Herzen. Die Sehnsucht wieder ganz gesund zu sein, ist jetzt da. D.h. dein Wille ist da; ohne Zwang; du willst gesund werden. Dein freier Wille ist es; niemand hat dich dazu gezwungen. Und ebenso bist du es, der nun weiterlesen will.


Ich behaupte nicht, allein die Wahrheit zu haben, sondern bitte und fordere sogar auf, den eigenen Verstand zu gebrauchen, nichts ungeprüft zu glauben, von dem was ich schreibe. Denn jeder kann irren. Lernen bedeutet alte Irrtümer aufzugeben, die wir bewusst oder unbewusst mit uns herumtragen. „Das ständige Glauben ohne nachzudenken ist eines der Übel, die uns geistige Freiheit kosten“ (Johannes Jürgenson: „die lukrativen Lügen der Wissenschaft“. Bitte prüfe, ob ich die Wahrheit schreibe, erst dann glaube, vielleicht kommst du ja zum selben Ergebnis wie ich?


Dies ist kein „normales“ Buch, das man einfach von vorne bis hinten durchliest. Es ist ein praktisches Arbeits- und Studienbuch, ähnlich der Bibel. Im Hauptteil befinden sich fast nur Bibelstellen, die manchmal kurz erklärt werden. Die Wirkung der Wahrheit dieser Worte tut ohnehin das ihrige. Dieser Mittelteil sollte wirklich langsam gelesen und wie die Bibel studiert werden. Vers für Vers soll durchgekaut werden, dann sollte man innehalten, darüber nachdenken; verstehen, wie es sich auf einem selbst bezieht, im Herzen fest werden lassen, und nach solch einer Pause erst wieder weiterlesen. Sollte sich dabei ein innerer Widerstand bemerkbar machen, kann das zweierlei sein:




	die bisherige Glaubensansicht wird durch die neue Wahrheit in Frage gestellt und hier ist Entscheidung gefragt: Glaube ich weiter den Irrtum oder gebe ich mich der Wahrheit GOTTES hin; oder


	der Feind will nicht freiwillig das Feld räumen und übt Druck aus; doch wisse und merke: Gefühle sind niemals der richtige Maßstab für die Wahrheit. Denn Gefühle entspringen unseren Gedanken und die sind manipulierbar. Wir sind geprägt von unserer Erziehung, Kultur, von unserem Ego, Unterbewusstsein; und dieser konditionierter Mechanismus, von dem die Bibel sehr viel spricht, gilt es hinauszuwerfen, damit wir „leer“ sind und uns nun neu mit der Wahrheit „füllen lassen“. Man kann einen vollen Krug nicht anfüllen; er geht über und alles wird verschüttet. „Man kann nicht neuen Wein in alte Schläuche füllen; die Schläuche werden platzen, der Wein wird verschüttet werden und die Schläuche werden verderben.“ (Luk.5,37) Der Schreiber geht hier weiter und richtet den Blick auf die Konsequenzen: „nicht nur, dass der Wein verschüttet wird, weil die Schläuche platzen, sondern, dass die Schläuche letztendlich dann sogar verderben.“ Es gibt da in der Bibel jemand, der nennt sich „der Verderber“ oder „der Zerstörer“ und dieser will nicht, dass wir zur Wahrheit geführt werden, deshalb setzt er diesen Druck an. Dies ist der übliche „Kampf des Glaubens“ oder „die Schlacht im Hirn“. Wir tun besser daran, wenn wir die Wahrheit annehmen, damit wir nicht verdorben werden und verderben.





Es empfiehlt sich die hebräischen und griechischen Fremdwörter, die immer unter „..“ stehen, auf einen kleinen Block zu notieren mit der deutschen Bedeutung, weil sich manche öfters wiederholen.


Bemerkungen in () in kursiver Schrift sind persönliche Hinzufügungen


Bemerkungen in () und unter „...“ sind Kommentare aus der Elberfelder Bibel.


Die unterstrichenen Begriffe oder kursive Begriffe werden im weiteren behandelt, d.h. das unterstrichene Wort bzw. das kursive Wort wird mit zusätzlichen Bibelstellen tiefer ausgeführt, um so die volle Bedeutung dieses Begriffes zu verstehen.


JESUS CHRISTUS (in Großbuchstaben) ist der wahre Heiland der Welt;


es gibt auch falsche Heilande, falsche Christusse, falschen Jesus (in Kleinbuchstaben)


GOTT (in Großbuchstaben): der VATER von JESUS CHRISTUS; es gibt auch irgendwelche anderen Götter, dann wird Gott in Kleinschrift angeführt.


Das soll jetzt nicht verwirren, doch JESUS Selbst spricht von diesen „falschen Christussen in unserer Zeit, die auch Wunder tun können und heilen“ (Mt.24,24). Und „Jesus“ ist auch heute noch ein normal gebräuchlicher Vorname. Der Freund unseres spanischen Schwiegersohnes heißt auch „Jesus“. Um es kurz einfach zusammenzufassen: Wenn JESUS und GOTT stehen, ist GOTT und JESUS der Heiler gemeint, wenn Jesus oder Gott steht, ist die Welt mit ihren irdischen Heilmethoden gemeint.


Bibeltexte sind fast ausschließlich aus der Elberfelder Studien Bibel Ausgabe 2001 mit griechischen und hebräischen Sprachschlüssel; einige Ausnahmen bilden Texte aus der Lutherbibel oder Hoffnung-für-alle-Bibel, wobei dies aber ohnehin extra angeführt wird.


Nun aber genug Fades zu Beginn, gehen wir nun zum interessanten, brisanten und praktischen Teil weiter:




2 Stellen, wo Heilung herkommt:


Die Bibel, das Wort GOTTES, hat uns viel zu dem Thema Gesundheit zu sagen und kann als „Heilungsbuch“ und „Aufdeckungsbuch“ betrachtet werden.


Es gibt im ganzen Universum zwei Stellen, wo Gesundheit und Heil herkommen. Die eine ist von GOTT und die andere ist vom Teufel.


1. die KRAFT GOTTES:


Es ist dies die Kraft GOTTES, mit der JESUS und Seine Jünger heilten: Mk.7,35: „(JESUS heilt einen Taubstummen). Und sogleich wurden seine Ohren geöffnet und die Fessel seiner Zunge wurde gelöst und er redete richtig.“


Mt.10,1: „JESUS gab Seinen Jüngern Vollmacht jede Krankheit und jedes Gebrechen zu heilen.“


Diese Kraft steht uns heute auch noch zur Verfügung.


2. die Kraft Gottes:


Es ist die Kraft, nennen wir es die Kraft der Welt und deren Gott, d.h. der sie beherrscht. Der Teufel beherrscht diese Welt (2.Kor.4,4.: „Der Gott (nicht GOTT) dieser Welt ist Satan.“) und äfft GOTT nach: monkey see – monkey do!:


APG.8,10: „Simon, ein Magier trieb Zaubereien und brachte das Volk außer sich, und alle hingen ihm an und sagten: Dieser ist die Kraft Gottes, die man die große nennt.“


In Vers12 lesen wir davon, dass sich nicht alle davon beeindrucken ließen, sondern stattdessen das Heil GOTTES, die Botschaft vom REICH GOTTES im Namen JESU CHRISTI annahmen.


Hier bieten sich zwei Möglichkeiten:




	die Zaubereien und Lügen der Welt und


	die Heilsbotschaft GOTTES mit der Wahrheit.





Wir sehen, dass auch „Zauberei“ kann heilen. Und in unserer Endzeit gibt es eine ganz spezielle „Zauberei“. Wir werden es bald sehen, wenn wir weiterlesen. Und mit dieser Kraft heilt der Widersacher auch heute noch.




Das Heil von GOTT :


APG.10,38: „JESUS von Nazareth, Der umherging und wohltat und alle heilte, die vom Teufel überwältigt waren.“ D.h., die Kranken, Leidenden, Krüppel waren vom Teufel überwältigt, der hier als Verursacher der gesundheitlichen Einschränkungen auftritt. Er hat Gewalt über die Menschen. Krankheit kommt vom Teufel („Satan schlug Hiob mit bösen Geschwüren“: Hiob2,7), Heilung kommt von JESUS („Lahme, Blinde, Krüppel, Stumme und viele andere heilte JESUS“: Mt.15,30)


Jes. 14,12: „Überwältiger der Nationen, Sohn der Morgenröte (=Luzifer, Satan) ist vom Himmel gefallen.“ Offb.12,12: „Wehe, der Erde! Denn der Teufel ist zu euch hinabgekommen und hat große Wut, da er weiß, dass er nur eine kurze Zeit hat.“


Luk.6,19: „Jeder versuchte JESUS zu berühren, denn von Ihm ging eine Kraft aus, die sie alle heilte.“


APG. 4,12: „Und es ist in keinem anderen das Heil, denn auch kein anderer Name unter dem Himmel ist den Menschen gegeben, in dem wir geheilt werden müssen.“(griech. „sozo“: heilen, retten, erretten) Vers 10: „Im Namen JESU CHRISTI, steht dieser gesund vor euch.“


Hebr.13,8: „JESUS CHRISTUS ist Derselbe gestern und heute und in Ewigkeit.“ ER heilt auch heute.


Jes. 53,4-6: Unsere Krankheiten, Leiden – JESUS hat sie getragen, und unsere Schmerzen – JESUS hat sie auf Sich geladen. JESUS war durchbohrt um unserer Vergehen(1) willen, zerschlagen um unserer Sünden(2) willen. Die Strafe lag auf JESUS zu unserem Frieden („salom“: Heil, Unversehrtheit, Wohlergehen), und durch Seine Striemen ist uns Heilung geworden.“


Mt. 8,17: „Sie brachten viele Besessene zu JESUS; und Er trieb die Geister aus mit Seinem Wort, und Er heilte alle Leidenden, damit erfüllt würde, was durch den Propheten Jesaja geredet ist, der spricht: „ER Selbst nahm unsere Schwachheiten und trug unsere Krankheiten.“ (Jes.53,4)


1.Petr.2,24: „JESUS CHRISTUS, Der unsere Sünden an Seinem Leib Selbst an das Holz hinaufgetragen hat; durch Dessen Striemen ihr geheilt worden seid.“ (Jes.53,4u.5)


2.Petr.1,3: „Da Seine göttlich Kraft uns alles zum Leben und zur Gottseligkeit („Glückselig sein in GOTT in Seinem REICH“) geschenkt hat durch die Erkenntnis JESU CHRISTI, durch die Er uns die kostbarsten und größten Verheißungen geschenkt hat.“


Beachten wir, dass es sich bei fast allen o.a. Bibelstellen um eine Zeitform handelt, die bereits vergangen ist.: „alles geschenkt hat“; „durch Seine Striemen ist uns Heil geworden“; „uns losgekauft hat“; „durch Dessen Striemen ihr geheilt worden seid“, „ER trug unsere Krankheiten und Schmerzen“. Es handelt sich um Tatsachen, die eben so sind wie sie sind, unabhängig davon, ob sie angenommen werden oder abgelehnt werden. So wie zwei mal zwei vier ist. Oder ich heiße z.B. Gabriele, das ist eine Tatsache, es ist so, ob man mich mag oder nicht, ob der Name einem gefällt oder ich, ich heiße Gabriele, und das ist und bleibt eine Tatsache. Das Heil, unser Heil, dein Heil, mein Heil, ist bereits geschehen, es liegt nun an uns, dies nur mehr im Glauben anzunehmen. Wir müssen nicht um Gesundheit und Heilung bitten, oder uns verbegen und irgendwelche Bedingungen vorher erfüllen. Es ist so, als ob wir einen Scheck in unseren Händen halten. Wir müssen jedoch auf die Bank gehen und ihn dort einlösen. Aber den Scheck – unterschrieben mit dem Blut JESU – haben wir bereits. Das „Neue Testament“ und alles, was darin steht, unser ganzes Erbe: das REICH GOTTES, Gottähnlichkeit, Freiheit, Gesundheit, Wohlstand, Reichtum, Glück.....ist rechtskräftig, weil JESUS bereits gestorben ist und wir dieses Erbe nun antreten und so alles empfangen. 1.Kor.3,21: „Alles ist euer!“


Röm.8,32: „GOTT, Der Seinen SOHN nicht verschont hat, sondern Ihn für uns alle hingegeben hat: wie wir Er uns mit Ihm nicht auch alles schenken?“


APG.17,25: „GOTT, Er Selbst gibt allen Leben und Odem und alles.“


Joh.10,10: „ICH (HESUS) bin gekommen, damit sie das Leben und es in Überfluss („Fülle, über das Notwendige Hinausgehende“) haben.“ Die Zeitangabe die hier verwendet wurde bezeichnet eine andauernde (lineare) oder wiederholte Handlung ohne irgendeine Zeitangabe., d.h. es gilt auch immer wieder für uns heute.


Verstehen wir all diese tiefe Tatsachen unseres Heils? Halten wir kurz inne, und lassen wir nun Bilder, wo wir ganz frei, sind, gesund sind, reich sind, wo wir glücklich und vollkommen zufrieden sind, an uns vorüber ziehen. Wie fühlt sich das an? WOOOW!, nicht wahr?


Nachfolgende Bibelstelle ist in einer anderen Zeitform geschrieben:


1.Petr.1,5: „Wir werden in der Kraft GOTTES durch Glauben bewahrt zur Rettung („soteria“: Heil Rettung, Errettung, Erhaltung, Bewahrung; „soter“: Heiland, Heilbringer, Retter, Erretter, Erhalter, Bewahrer: GOTT und CHRISTUS), die bereit steht in der letzten Zeit geoffenbart zu werden.“


Das Heil ist bereits geschehen (auf Golgatha vor über zweitausend Jahren, wo JESUS stellvertretend unsere Sünden, Krankheiten, Leiden, Schmerzen getragen hat). Dieses Offenbar-werden bezieht sich auf das Offenbar werden eines bestimmten Aspektes der Rettung und Heilung, den wir in späteren Kapiteln kennenlernen werden.


Offenbarung:


griech. „apokalypsis“: Aufdeckung, Enthüllung; eine gezeigte Sache mit der Erklärung dazu. Die Decke wegnehmen, um den Blick auf das freizugeben, was vorher verborgen war.


2.Kor.3,14: „Ihr Sinn ist verstockt, denn bis auf den heutigen Tag bleibt dieselbe Decke auf dem Alten Testament und wird nicht aufgedeckt, weil sie nur in CHRISTUS beseitigt wird. Dann aber, wenn man sich zum HERRN wendet, wird die Decke weggenommen werden.“


Jes.25,7: „Die Decke, die über alle Nationen gedeckt ist.“ … nun wird diese Decke in/mit/durch CHRISTUS weggenommen.


„ihr Sinn ist verstockt“, damit ist das gemeint, was wir bereits besprochen haben: Wir sind geprägt von unserer Erziehung, Kultur, von unserem Ego, Unterbewusstsein; konditionierter Mechanismus, falscher Glaube.


Die Tatsache unseres Heils ist also bereits geschehen, wir nehmen dies nun im Glauben an und um unseren Glauben zu stärken, lassen wir uns auch noch Nachfolgendes auf der Zunge zergehen, nähren unser Herz und unseren Geist damit, dass die Wirkung dann an unserem Körper – in Form von vollkommener Gesundheit – sichtbar wird. JESUS CHRISTUS, Der alles heilt:


Joh.4,42: „Wir selbst haben gehört und wissen, dass Dieser wahrhaftig der HEILAND („soter“) der Welt ist.“ Glauben wir das auch?


APG.13,23: „GOTT hat JESUS als ERRETTER („soter“) gebracht.“


Eph.5,23: „CHRISTUS ist der HEILAND des Leibes.“


1.Tim.2,3u.4: „Unser HEILAND-GOTT („soter“), welcher will, dass alle Menschen errettet


(„sozo“: heilen, retten, erretten) werden, und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.“


Wahrheit: griech.: „aletheia“: Das Evangelium von JESUS CHRISTUS ist das Wort der Wahrheit. Diese Wahrheit befreit den Menschen; der in Lüge, Selbstbetrug und Sünde gefangen ist und macht ihn frei und gesund.


Joh.8,32: „Die Wahrheit („aletheia“) wird euch freimachen. Wenn nun der SOHN JESUS CHRISTUS euch frei machen wird, so werdet ihr wirklich frei sein.“


wirklich: „ontos“: in Wahrheit, wirklich. Es wird für JESUS verwendet, um besonderen Nachdruck zu verleihen; ontos findet als Ausdruck stärkster Bekräftigung Verwendung und nur bei besonders wichtigen Personen und zentralen Themen.


In unserem Glas-Schaukasten vor unserem ehemaligen Haus, den alle Spaziergeher sehen konnten, war zu lesen: „Die richtige Religion erkennt man daran, dass man frei von allem ist. „Wenn euch JESUS CHRISTUS freimacht, seid ihr wirklich frei!““


2.Petr.3,18: „Wachset in der Gnade und Erkenntnis unseres HERRN und HEILANDES („soter“) JESUS CHRISTUS!“


Der Titel „soter“, den CHRISTUS zurecht trägt, hat große Konkurrenz, wie wir später noch sehen werden.


Beleuchten wir nur kurz die Vergehen(1) und Sünden(2):(von vorher aus: Jes. 53,4-6: „Unsere Krankheiten, Leiden – JESUS hat sie getragen, und unsere Schmerzen – JESUS hat sie auf Sich geladen. JESUS war durchbohrt um unserer Vergehen(1) willen, zerschlagen um unserer Sünden(2) willen. Die Strafe lag auf JESUS zu unseren Frieden (Heil), und durch Seine Striemen ist uns Heilung geworden.“)


(1)Vergehen und (2)Sünden:


Eph.2,1,2und5: „Ihr wart tot in euren Vergehungen(1) und Süden(2), in den ihr einst wandeltet gemäß dem Zeitlauf dieser Welt („aeon“, moderner Zeitgeist) gemäß dem Fürsten der Macht der Luft(3), des Geistes, der jetzt in den Söhnen des Ungehorsams („Unglaube“) wirkt(4). Auch uns, die wir in den Vergehungen(1) tot waren, hat GOTT uns mit dem CHRISTUS lebendig gemacht – durch Gnade seid ihr errettet („sozo“: heilen, retten)!“


Wir lesen hier davon, dass wir in falschen Denk- und Verhaltensmustern lebten, so wie die Welt es uns vorgibt. Die Bibel nennt das Vergehen und Sünden. Der Fürst der Macht er Luft, ist der Teufel, der in unserem Geist herumspukt, uns irreführt, verwirrt, und belügt. Das kann er aber nur an Menschen, die nicht an JESUS glauben. Durch das Einwirken Satans sind wir tot im Geist. Doch GOTT will uns wieder lebendig machen, und das ohne unser Zutun, einfach aus dem Fakt heraus, dass Er uns lieb hat.


Es besteht ein sehr interessanter Zusammenhang zwischen Sünde (=Ursache) und Krankheit/Tod (=Folge, Wirkung): (der Begriff Sünde wird bei dem Kapitel:„Ursache von Krankheit“ erklärt) Es besteht also ein Zusammenhang zwischen falschen Denk- und Verhaltensweisen (Sünde) und Krankheiten, die dann darauf folgen.


Halten wir also noch einmal fest: Die Ursache von äußerer Krankheit und inneren (geistlichen) Tod ist eindeutig unsere Sünde, nämlich unsere falschen Denk- und Verhaltensweisen. Und nun ist es ganz einfach: wir müssen nur die Ursache, die Sünde beseitigen, d.h. unser Denken und Verhalten ändern, dann ist die Folge, Krankheiten und Tod weg.


Ursache Sünde/Folge Krankheit:


Ps.38,4u.5: „Keine heile Stelle ist an meinem Fleisch, nichts Heiles an meinen Gebeinen wegen meiner Verfehlung. Denn meine Sünden wachsen mir über den Kopf.“


5.Mos.28,15,59u.61: „Wenn du seine Gebote nicht tust, kommen all dies Flüche über dich. Der HERR (hier ist alttestamentliche Jahwe-Gott gemeint, der nicht GOTT ist, sondern der Teufel) wird deine Plagen und die Plagen deiner Nachkommen außergewöhnlich machen, große und andauernde Plagen und dauernde Krankheiten. Auch alle Krankheiten und alle Plagen, die nicht in dem Buch dieses Gesetzes geschrieben sind, - der HERR (dieser Jahwe-Gott) wird sie über dich kommen lassen, bis du vernichtet bist.“ Wenn wir also in Sünde, nach der Art der Welt leben, bekommt der Teufel Zutritt und wird uns schlagen mit allem möglichen: Krankheiten, Plagen, Unglück, Elend..usw.....doch:


Gal.3,13: „CHRISTUS hat uns losgekauft von diesem Fluch des Gesetzes.“


noch einmal: Jes.53,11u.12: „JESUS CHRISTUS hat unsere Leiden und unsere Krankheiten und unsere Schmerzen und unsere Sünden stellvertretend für uns getragen und hat den Tod stellvertretend für uns erlitten.“ Die Folge der Sünde ist eben der Tod (Röm.6,23), den JESUS freiwillig stellvertretend für uns wählte, damit wir gesund sein können, schmerzfrei und leben. Diesen Tausch nennt die Bibel: Evangelium. Es ist eine frohe Botschaft darüber, dass der Teufel keinen Zutritt mehr hat zu uns und mit seiner Quälerei von uns abziehen muss. So ist Evangelium mit Heilung gleichzusetzen. Der Inhalt des Evangeliums ist die Wiederherstellung unserer körperlichen, unserer seelischen und unserer geistigen Gesundheit und ein Leben im REICH GOTTES.


JESUS CHRISTUS hat nicht nur unsere Sünden (=Ursache), sondern auch die Krankheiten, Leiden und Schmerzen (=Wirkung, Fluch als Folge) weggetragen. JESUS hat die Strafe, den Tod, für uns auf Sich genommen. Wir haben es verbockt, JESUS macht es wieder gut.


(3)Fürst d. Macht der Luft: (von vorher: Eph.2,1,2und5: „Ihr wart tot in euren Vergehungen und Süden, in den ihr einst wandeltet gemäß dem Zeitlauf dieser Welt, gemäß dem Fürsten der Macht der Luft(3),) Fürst griech.: „archon“: Herrscher, Regent, Beamter, Oberster; stv. „arche“: Herrschaft Macht, Regierung, Autorität.


Nun, dieser Oberste, der Herrscher und seine Kumpanen, böse Geister, finden wir treffend in Eph.6,12 beschrieben:


„Unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut (Personen), sondern gegen die Gewalten („arche“), gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis („geistliche Finsternis als Machtbereich Satans, seiner Geister, der Sünde, des Elends, Unglück, Verderben, Krankheiten; das ist Satans Reich“), gegen die geistigen Mächte der Bosheit in der Himmelswelt („was zum Himmel, zur himmlischen Welt gehört; gesamte unsichtbare Welt, die uns überall umgibt, in der sich neben GOTT uns Seinen Engeln auch die bösen Mächte unter der Führung Satans befinden“ Himmel muss nicht immer zwingend gut sein, sondern ist auch böse; man erkennt es jeweils aus dem Zusammenhang).“


Die Waffen, die wir in diesem Kampf benützen müssen, wenn wir den Sieg davontragen wollen, finden wir in den darauffolgenden Versen, die wir uns später genauer anschauen werden; hier nur kurz erwähnt: Wahrheit, Gerechtigkeit, Evangelium, Glaube, Heil, Wort GOTTES.


(4)wirken: (von vorher: Eph.2,2: „der Geist, der in den Söhnen des Unglaubens wirkt(4)“) griech.: „energes“: wirksam, Wirksamkeit; medizinischer Fachausdruck, verwendet in bezug auf die ärztliche Behandlung und auf Medikamente. Wir können hierdurch erkennen, dass hinter der ärztlichen Behandlung und der Wirksamkeit der Medikamente ein Geist steckt, der hier wirksam ist - „back to the roots“....




Das Heil von der anderen Stelle:


Der Begriff „Mammon“ wird übergeordnet gleichgesetzt mit (unrechtem) Gewinn oder Reichtum allgemein. Der Ursprung dieses Wortes kommt aus dem Semitischen Mammon, und bedeutet soviel wie „Sicherheit“.


Das griechische Wort „Mammon“ ist „als Götze personifiziert in Konkurrenz zum wahren GOTT; das, worauf man sein Vertrauen setzt“. Und hier gibt es nur 2 Möglichkeiten: entweder/oder. Tertium non datur, ein Drittes gibt es nicht (diese Aussage wird uns in diesem Buch öfter begegnen). Vertrauen wir auf die Welt (den Arzt) oder Vertrauen auf GOTT. Doch wenn wir nun bisher unser Vertrauen in die Welt gesetzt haben, taucht die Frage auf, wie kann ich ab nun GOTT vertrauen? Es geht darum, GOTT neu zu erkennen, wie ER ist – anhand von JESUS, wie Er uns den VATER offenbart hat -, und das zu glauben, was Er gesagt hat. Kein Druck..... der Glaube kommt mit der Erkenntnis. Die Bibel ist ein Buch, das die Konsequenzen unseres Handels aufzeigt (siehe oben: falsche Denk- und Handelsweise (Sünden) haben als Folge Krankheit und Tod; oder aber der Glaube an JESUS als Ursache dafür, das als Folge Heilung und Leben kommt), uns aber nie „im Regen stehen lässt“, sondern immer die Lösung parat hat und diese anbietet. Eben die zweite Möglichkeit: Heil durch Glaube. Hier ist wieder der freie Wille: annehmen oder ablehnen. Der Prozess der Heilung kann beginnen, wenn du dich heute dazu entscheidest. Je mehr du GOTT und Seinen SOHN und Sein Evangelium kennen und lieben lernst, umso weniger brauchst du von der Welt und den Ärzten.


Eph.4,13: „bis wir alle hingelangen zur Erkenntnis („Wissen, das kraftvoll das Leben beeinflusst und bestimmt“) des SOHNES GOTTES und der Fülle CHRISTI („Überfluss“)“. Bis du letztendlich auch wie Paulus sagen kannst: „Gegen die Erkenntnis JESU CHRISTI, meines HERRN, halte ich alles für Dreck .“ (Phil.3,8)


Vertrauen wird in der Bibel oft gleichgesetzt mit „glauben“.


Das griech. Wort „pistis“, glauben, bezeichnet ein „erkennen von, vertrauen auf, und zustimmen zu“, wobei es meist um den Inhalt des Evangeliums geht. Evangelium, wie schon gesagt, ist die „gute Botschaft vom REICH GOTTES und der Errettung und Heilung durch JESUS CHRISTUS, eine Botschaft des Sieges“. Glauben wir, trauen wir GOTT zu, etwas bestimmtes zu tun? Zu helfen, zu heilen, verändern, wiederherzustellen? Mt.9,28: „Glaubt ihr, dass Ich euch heilen kann?“ Tun wir dies noch nicht, dann nähren wir unseren Geist mit den o.a. Bibelstellen und proklamieren (laut vor uns hersagen) sie tagsüber. Der Glaube wächst, wenn er genährt und gepflegt wird.


Mammon ist das Gegenteil vom Wahrhaftigen, nämlich von JESUS als einzig wahrhaftigen Heilsbringer. Und wieder ist Entscheidung gefragt: Entweder oder?


Luk16,13: „Ihr könnt nicht GOTT dienen und dem Mammon.“


Wir alle haben uns von GOTT abgewandt und unser Heil in der Welt gesucht:


Jes.53,6: „Wir alle irrten umher, wir wandten uns jeder auf seinen eigenen Weg.“ Wenn wir uns von GOTT abwenden, nimmt uns der Feind in Beschlag. Wir sind vom REICH GOTTES in das Reich der Finsternis gegangen, wo Krankheit, Leid, Elend, Not herrschen. Doch JESUS will uns aus alledem herausreißen. GOTT will; willst du auch?


Weiter bei: „Mammon“: „als Götze personifiziert in Konkurrenz zum wahren GOTT; das, worauf man sein Vertrauen setzt“:


Götzendienst ist eine Gesinnung, die GOTT entweder ganz aus dem Leben ausschaltet, oder aus einem bestimmten Lebensbereich. Götzendienst wendet sich zum Materiellen und Menschlichem hin, und setzt dabei das Irdische anstelle von GOTT. Menschliche Anordnungen werden von Hosea als „nichtige Götzen“ bezeichnet: Hos.5,11.


Das griech. Wort „porneia“ bedeutet Unzucht, Hurerei, jeglicher außerehelicher Geschlechtsverkehr, und meint genauso den Götzendienst, den Abfall von GOTT zu den Götzen unserer Zeit (siehe unten: „aeon“) . Es ist das Geschöpf, das GOTT vergessen hat, bzw. ablehnt und sich zu niedrigen Gegenständen der Natur, der Welt, dem Menschlichen, dem Übersinnlichen zuwendet.


Das, was GOTT uns geben will, und wir holen es woanders, ist Ehebruch/Götzendienst.


1.Kor.3,19: „Weisheit dieser Welt (Wissenschaft, Forschung) ist Torheit bei GOTT.“


Es gibt im ganzen Universum nur zwei Stellen, wo Wirksamkeit zur Gesundheit und Heil herkommen. Die eine ist von GOTT und die andere ist vom Teufel.(Mt.24,24: falsche Christusse (Heiland), die Wunder tun“) Es geht nicht nur darum, gesund zu sein, es hat weitreichende Folgen, sich von der anderen Stelle, vom Teufel, heilen zu lassen, darum: „Hauptsache gesund ist nicht Hauptsache“, sondern die Hauptsache ist, von wem man gesund gemacht wird!:


Luk.9,24u.25: „Denn wer sein Leben retten will („sozo“: heilen), wird es verlieren („apollymi“: ins Verderben stürzen, zugrundegehen (s.o. „Der neue Wein wird in alten Schläuchen platzen und sie verderben“). Denn was wird es einem Menschen nützen, wenn er die ganze Welt gewönne, sich selbst aber verlöre oder einbüßte?“ Nun, es muss nicht immer so offensichtlich zugehen, wie z.B. bei der Wirkung des Sonnentanzes der Lakota, bei der Wirkung des Handauflegens eines Schamanen, oder bei er Wirkung einer Geisteranrufung......, aber haben wir uns schon einmal gefragt, woher die Wirkung der so vielen bunten Kapseln, der weißen Pulver und Kügelchen oder der Flüssigkeiten, die in den Körper injiziert werden, kommen. Man wird antworten: „Das sind Forschungsergebnisse der Pharmafirmen. Sind wir doch froh, dass wir sie haben!“ Doch werfen wir mal einen Blick hinter die Kulissen und gehen wir noch weiter zurück: „Back to the roots“ („zurück zu den Ursprüngen“). Wer steckt hinter den Pharmafirmen, woher kommen sie?


Es ist ja „ganz normal“, wenn man krank ist, dann geht man zum Arzt, der stellt die Diagnose, verordnet ein Rezept, das man sich aus der Apotheke besorgt, oder schickt zum „Kollega“. Unser moderner Zeitgeist (griech. „aeon“: Zeitlauf dieser Welt) tendiert exakt in diese Richtung. Man kann auf den ersten Blick nichts Böses dabei eindecken, denn es wird ja gut sein, wenn es heilt. Man vertraut dem Arzt, weil er studiert hat, die entsprechenden Geräte besitzt und in seinem weißen Kittel eine Autoritätsperson ist. Halten wir hier das Stichwort: „kompetente Handwerker“ (siehe später) fest! Einerseits, tut es ja jeder, und andrerseits, weil nicht erkannt wird, woher das Heil letztendlich kommt.


„Das Volk kommt um aus Mangel an Erkenntnis“ (Hos.4,6)


Entweder/oder. Tertium non da tur, ein Drittes gibt es nicht:


Entweder trinken wir aus der Quelle von JESUS (Joh.4,10) oder aus der Quelle Jakobs („Betrüger“) (Vers 6).




Was ist die Ursache der Krankheit?


Der Arzt forscht nicht nach der Ursache; er behandelt nur die Symptome, damit sie schnell wieder weggehen. Gesundheit ist dann nur ein Schein und Lüge(*). Die Krankheit wird nur oberflächlich behandelt, zur Ursache dringt der Arzt selten vor.


Jer.8,10-13: „Denn vom Kleinsten bis zum Größten machen sie alle unrechten Gewinn (hebr.: „baza“: Gewinn machen; den Lebensfaden abschneiden; abreißen, brechen; jmd. zu seinem Schaden übervorteilen (überlisten), schädigen, Gewalt üben).“


(*)Gesundheit ist dann nur ein Schein und Lüge:


Artefakt : lat: ars, Handwerk und factum, das Gemachte; von Menschen erzeugte Gegenstände;


Artefakt in der Archäologie: Gegenstand, der seine Form durch menschliche Einwirkung erhielt;


Artefakt in der Medizin: (mit Täuschungsabsicht) am eigenen Körper herbeigeführte Veränderung, Schädigung („iatrogene noxe“: lat.: „vom Arzt oder von Medikamenten verursachte Krankheiten“), Selbstverstümmelung; etwas von Menschenhand Geschaffenes


weiter bei: Jer.8,10-13...“sie alle üben Lüge. Den Bruch heilen sie oberflächlich, indem sie sagen: Friede, Friede! - und da ist doch kein Friede (hebr.: „salom“: Friede, Wohlergehen, Unversehrtheit, Heil).“ So wie es diese Lüge gibt, nennt die Bibel, den der sie ausübt einen Lügner . Sie haben einen Führer, ob sie es wissen oder nicht, ob sie es wollen oder nicht. Sie dienen einem System mit einem König:


Joh.8,44: „der Teufel: ein Menschenmörder, er steht nicht inder Wahrheit , weil keine Wahrheit in ihm ist. Er ist ein Lügner, Urheber der Lüge“: Satan hat das Copyright auf die Lüge!


Es gibt sie alle, die Lügenlehrer, Lügenapostel, Lügenpropheten, Lügenengel, Lügenchristusse. Das Kennzeichen, dass man es mit Lüge zu tun hat, ist: Wenn es zu CHRISTUS hinbringt, ist es die Wahrheit; bringt es uns nicht zu CHRISTUS und Seinem Heil, ist es die Lüge und somit vom Teufel, dem Vater der Lüge. Doch auch hierbei ist besondere Aufmerksamkeit geboten, denn esoterische, okkulte Lehren sprechen von dem sog. Christbusbewusstsein, und es gibt Menschen, die behaupten sie sind ein Medium, das von Christus Botschaften empfängt. (Channeling: Helen Schucman: „Ein Kurs in Wundern“) Doch es ist nicht der CHRISTUS. In Bezug auf die Heilungs-Lüge rät GOTT uns: „An den Früchten werdet ihr sie erkennen und führt dann den WEIN und die FEIGE an. WEIN und FEIGE werden in der Bibel als (Lügen-)Heilmittel angeführt. Wird später erklärt. Die Wahrheit ist auch daran zu erkennen, dass man wirklich frei ist und nichts anderes außer CHRISTUS braucht. Lüge braucht immer Hilfsmittel und Stütze.


Wir leben alle in einer Lebenslüge. Eine Lebenslüge ist eine Selbsttäuschung auf der jemand sein Leben aufbaut. Sie ist eine beliebige Vorstellung (wobei nicht offensichtlich ist, ob diese gut oder schlecht ist), deren Fürwahrhalten, so unbegründet oder ungereimt sie auch sein mag, einen Menschen das Dasein erträglich macht und aus der er Mut schöpft, weiterzuleben. Als Lebenslüge wird somit eine Unwahrheit bezeichnet, die jemand während seines Lebens als Wahrheit bezeichnet und so behandelt, obwohl er das Gegenteil kennt oder kennen müsste. Der Begriff wurde von dem Dramatiker Henrik Ibsen Ende des 19. Jhdt. eingeführt. Er prangerte damit scheinheilige Verlogenheit, Doppelmoral und krampfhaftes Festhalten am schönen Schein an, was in seiner Sicht typisch war für das Bürgertum seiner Zeit. Was hat sich bis heute geändert?? Nimmt man einem Durchschnittsmenschen seine Lebenslüge, dann nimmt ihm zu gleicher Zeit das Glück. Das ist mitunter ein Grund, warum die Menschen so krampfhaft an ihren Lebenslügen und ihrem falschen Glauben festhalten. Doch wenn wir den Weg mit GOTT zum Heil gehen wollen, dürfen wir wissen, dass es etwas viel besseres gibt und können getrost loslassen.


Vers 12 (von Jer.8) lesen wir, dass diejenigen, die diese Greuel (Lügen) ausüben sich nicht einmal schämen.


Was sind das für Greuel, und was meint die Bibel damit. Wenn wir zum Grundtext Hebräisch zurückgehen, werden wir es erkennen:


Greuel hebr.: „toebah“: Greuel, Verehrung anderer Götter; okkulte Praktiken, Magie, ZAUBREI (griech. „pharmakeia“)


In Vers 13 lesen wir von: „den Trauben am WEINstock und den FEIGEN“ (Wein und Feigen sind ein Symbol für Heilung


Oft wird die Krankheit im Körper nur „verlegt“: man leidet z.B. unter Schmerzen in er Schulter; der Arzt verordnet ein Schmerzmittel; die Schmerzen in der Schulter sind weg, dafür hat man nun als Nebenwirkung Magenschmerzen. Deshalb gibt’s gleich obendrauf noch Pantoloc, den Magenschoner, der auch wiederum Nebenwirkungen hat.... im wahrsten Sinne ein Teufelskreis. Abgesehen von den rezeptpflichtigen Arzneimitteln, gibt es auch die rezeptfreien, wie z.B. das Schmerzmittel Ibuprofen, von dem Experten behaupten, dass Morphium weniger gefährlich ist (Chip Fokus online 25,2.18). Die Wechselwirkungen aller Medikamente untereinander sind bis dato nicht ausgetestet, deshalb ist jeder Patient ein Versuchsobjekt. Gibt man im Internet „Ibuprofen Lüge“ ein, kommen schockierende Wahrheiten über dieses Gift. Da Medikamente vom Körper als Fremdstoffe erkannt werden, hat der Organismus nur ein Ziel, diese wieder los zu werden. Oft geschieht das mit Durchfall oder Erbrechen. Aus Bequemlichkeitsgründen werden heute vor allem Medikamente mit langer Halbwertzeit (Geschwindigkeit der Ausscheidung) produziert, damit diese nur einmal pro Tag eingenommen werden müssen. Der Nachteil daran ist vor allem am Auftreten von Nebenwirkungen zu erkennen: Je länger ein Medikament wirkt, desto länger sind auch allfällig auftretende Nebenwirkungen zu erdulden. „Patient“ kommt aus von dem lat. „patiens“ und heißt: leiden, erleiden, dulden, erdulden, ertragen, einen Schaden ertragen, überleben, aushalten, hinnehmen, dulden.


Die Dosierung eines Medikamentes hängt in großem Ausmaß auch von der Leistung der Ausscheidungsorgane ab. (Weiß mein Arzt, wie meine Leber und meine Nieren auf dieses Medikament reagieren und funktionieren?) (aus: „Medikamente und Organismus Arztpraxis Hittnau“)


Aus meiner Erfahrungskiste beim Internisten: Der Patient muss laut dem Internisten blutdruckregulierende Medikamente einnehmen, dafür hat er als Folge Potenzprobleme. Eine Frau bekam ein Bluttransfusion wegen Blutarmut. Die Folge davon war ein nicht reparabler Hautausschlag am ganzen Körper.


Hat jemand ein schwaches, beflecktes (durch Pharma-Chemie-Keulen) Immunsystem, ist er sicher auch anfälliger für kursierende Krankheiten, woher immer sie auch kommen mögen („selbst erzeugte“ Pest, Schweinegrippe, Vogelgrippe, AIDS...).


Die Lehre über Viren (lat.: „GIFT“) beruht auf einer Lüge, worauf das ganze Impfsystem aufgebaut ist. Louis Pasteur (s.u. bei „Wissenschaft“) und Robert Koch, seien hier nur angeführt. Man findet im Internet unter „Impf-Lüge“ immer mehr aufklärende und wachrüttelnde Beiträge.


Pharma-Lüge aufgeflogen: Bundesgerichtshof-Urteil bestätigt: Masern-Viren existieren nicht. (BY PROLETHEUS – 20.1.2017)


„Es ist seit 1.12.2016, dem Tag der Bestätigung des Masern-Virus-Prozess-Urteils des Oberlandesgerichts Stuttgart durch den Bundesgerichtshof, deutsche Rechtsprechung, dass auch die erste Publikation im Masern-Virus-Prozess, die Publikation des Nobelpreisträgers John Franklin Enders und seiner Kollegen aus dem Jahr 1954, keinen Beweis für die behauptete Existenz des vermuteten „Masern-Virus“ darstellt.“ (Wissenschafftplus-Magazin für Biologie, Forschung, Medizin, Soziales und Technik Ausgabe 2/2017)


Gerichte bestätigen heimlich: Masern-Mumps-Röteln-Impfstoff verursacht Autismus (in Gesundheit – von Sina 19.8.2016)


Eine weitere Ursache von Krankheiten:


Oft leidet die Seele leidet; und weil der Mensch das ignoriert, meldet der Körper dieses Nichtbeachten des Hilfeschreies der Seele in Form einer Krankheit. Krankheit als Botschaft der Seele.


Die Seele (Herz, Inneres, Gedanken, Gefühle) wird oft unberücksichtigt gelassen bei körperlichem Leid. Aus meiner Erfahrung als Angestellte bei einem Kardiologen: Prinzipiell bekommt der Patient bei Herzbeschwerden ein Medikament verordnet, dass einen normalen Herzschlag wieder herbeiführt. Ein junger Mann litt an Herzrhythmusstörung; der Arzt verordnet Pharmazie. Ich erkundigte mich danach, wie es bei dem jungen Mann eigentlich mit der Liebe ausschaue, weil er auf mich einen traurigen Eindruck machte. Er erzählte mir, dass sich die Freundin von ihm getrennt habe und begann zu weinen. Die Ursache seiner Herzrhythmusstörungen war ein gebrochenes Herz, das die verordneten Tabletten nicht heilen können.


Weil ein anderer Patient beim Blutdruckmessen in unserer Ordination immer erhöhte Werte hatte, musste er nun Medikamente schlucken. Obwohl der Blutdruck zu Hause gemessen immer normal ist, und der Patient lediglich aufgeregt ist, wenn er die Arztpraxis betritt. Egal, er muss sie schlucken, so hat der Arzt es angeordnet.


Wenn ein Problem auf der Seelenebene nicht gelöst werden kann, dann versucht die Seele auf der körperlichen Ebene den Ausgleich zu erschaffen. Noch ein Beispiel dazu in eigener Sache: Ich ließ mir Dinge gefallen (Demütigungen, Erniedrigungen, Entwertungen) – nicht nur von Vorgesetzten, sondern auch von Menschen an meiner Seite, in meinem engen Umfeld. Jahrelang, jahrzehntelang. Viele Dinge gönnte ich mir einfach nicht, weil ich ja sparen wollte oder es für später aufheben wollte. Ich fraß diese ganze (sorry für diesen Ausdruck:) „Scheiße“ (Demütigungen, Erniedrigungen, Entwertungen) in mich hinein. Der Schrei meiner armen hilflosen Seele verfestigte sich in meinem Darm, wo plötzlich – über Nacht – ein faustgroßes schmerzhaftes Geschwür zu sehen und zu ertasten war, einhergehend mit hohen Fieber. Ich betete zu GOTT, proklamierte meine Heilung, durch die Umstände fastete ich ohnehin schon 10 Tage, weil ich nur mehr Wasser trank; ich trieb Dämonen aus, forschte, wo ich vielleicht verborgene Sünde in meinem Leben nicht bekannt hatte. GOTT hat bis jetzt doch alles geheilt – was war da denn jetzt los? Ich fiel in die größte Krise meines Lebens, weil es keine Spur auf Besserung – geschweige denn Heilung gab. Der Boden wurde mir förmlich unter den Füßen weggezogen, denn das, was ich bisher glaubte, dass GOTT alles heilt, bewahrheitet sich jetzt bei mir nicht. Was für ein Trugschluss! Oder doch nicht? Im Moment schon. Mein Mann konnte dieses Leid nicht länger mitansehen, schnappte mich, und brachte mich zum Hausarzt, der nach einer Blutabnahme die Hände über den Kopf zusammenschlug, weil die Entzündungswerte lebensbedrohlich waren. Er überwies mich ins KH, wo ich sofort in den OP zu einer Notoperation gebracht wurde. Mein Darm war geplatzt und die ganze „Scheiße“ gelangte zum Teil schon in die Blutbahn; eine Sepsis, die heute nicht behandelt, zum morgigen Tod geführt hätte. Das ist ds äußerliche Bild; hier die innere Schau: Meine Seele litt so sehr, weil ich diesen Scheiß in mich hineingefressen hatte; doch nun platze sie; es war zuviel, die Grenze war erreicht. Ich hatte nur mehr knapp 50 kg bei einer Körpergröße von 180. Das schlimmste war jedoch, dass ich scheinbar falsch geglaubt hatte, oder zu wenig, denn an GOTT kann es nicht liegen. Seine Verheißungen sind wahr. Viele Jahre lange forschte ich, fragte GOTT, doch ich bekam keine befriedigende Antwort. Dann zeigte mir der Heilige GEIST, dass der Grund, warum das faustgroße Knödel in meinem Bauch nicht wegging, eine Sünde war, die ich nicht bekannte und in der ich immer weiter lebte: Mk.12,31: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ Aber das tat ich doch, ich liebte meine Mitmenschen. Da sprach der Heilige GEIST: „Ja, aber was ist mit dir? Liebst du dich?“ Stimmt, wenn ich mich wirklich selbst lieben würde, hätte ich das nicht zulassen dürfen, dass manche Menschen mit mir so umgehen, mir wehtaten, Böses zufügten, mich verletzen. Und auch ich selbst versagte mir viele schöne Dinge, denen ich entsagte, weil ich einerseits durch meine Erziehung so geprägt war, oder es mir durch falsche Grundsätze selbst anerzogen hatte. Ich vernachlässigte mich. Und das alles ist keine Selbstliebe und somit Sünde, die ich gleich bekannte. Ich änderte meinen Sinn, die Bibel nennt es Buße tun, und seither gehe ich selbstliebender mit mir um.
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